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Vorstellung des Fördervereins „Burg Steinsberg e.V.“ 
Der Vorstand Heinz Frenz des Fördervereins Burg Steinsberg e.V. stellte sich vor und 
berichtete über die Arbeit des Fördervereins. Zur Erhaltung und Förderung der Burg 
Steinsberg bemüht sich der Verein beispielsweise um die Erneuerung der Heizung und 
der Elektroinstallationen. Ein wichtiger Aufgabenbereich ist es, die Burg Steinsberg für 
Touristen und Einheimische durch Werbung in Flyern, in sozialen Netzwerken und auf 
einer Homepage interessant zu machen.  
 
Freibad: Entscheidung über die Platzierung und die Gestaltung des neuen  
Kleinkindbeckens 
Der Gemeinderat hat die Platzierung und die Gestaltung des neuen Kleinkindbeckens 
beschlossen. Es wird in der süd-westlichen Ecke des Freibadgeländes platziert. Durch 
verschiedene Beckentiefen bekommt der Kleinkindbereich ein vielseitiges und attrakti-
ves Angebot an Spielmöglichkeiten. Des Weiteren wird auch für einen optimalen Son-
nenschutz gesorgt. 
 
Neue Zusammensetzung der Ausschüsse des Gemeinderats 
Aufgrund des Ausscheidens aus dem Gemeinderat von Frau Magdalena Hirzel und des 
Nachrückens von Herrn Sven Göhner stimmte der Gemeinderat Änderungen in der Zu-
sammensetzung verschiedener gemeinderätlicher Ausschüsse zu. 
 
Weiterer Verfahrensschritt zum Bebauungsplan „Innenstadt“ auf den Weg ge-
bracht 
Der Gemeinderat stimmte dem Entwurf des Bebauungsplans „Innenstadt“ zu und be-
auftragte die Verwaltung, die öffentliche Auslegung durchzuführen. Im Gegensatz zum 
Aufstellungsbeschluss im Jahr 2009, sollen nun Vergnügungsstätten (Spiel- und Au-
tomatenhallen, Wettbüros, Sex-Amüsierbetriebe, Swingerclubs etc.) komplett verboten 
werden. Der Gemeinderat erhofft sich damit, die Entwicklung der Sinsheimer Innen-
stadt als Stadtkern besser zu regeln und das Bild der Innenstadt und das dortige 
Wohnen und Arbeiten verbessern. 
 
Nachtragssatzung mit Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2013; 
hier: Beratung/Beschlussfassung über den Entwurf der Nachtragssatzung mit 
Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2013 
Der Gemeinderat hat die Nachtragssatzung 2013 beschlossen. Im Ver-
gleich zu den beschlossenen Haushaltszahlen wurde der Instandhaltungs-
rückstau schneller abgebaut als ursprünglich geplant, was zu einer Verrin-
gerung der Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den Vermögenshaus-
halt um 0,576 Mio. auf 4,789 Mio. Euro geführt hat. Die Kreditneuaufnah-
men 2013 können jedoch von 0,300 Mio. Euro auf 3,300 Mio. Euro verrin-
gert werden. Insgesamt hat sich die Finanzsituation durch die  
eingeleitete und teilweise schon abgeschlossene Haushaltskonso-
lidierung zwar verbessert, es muss aber auch weiterhin ein stren-
ger Sparkurs eingeschlagen werden. 
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Haushaltssatzung der Stadt Sinsheim für das Jahr 2014; 
hier: Einbringung des Verwaltungsentwurfs 
Der Gemeinderat nahm den in der Sitzung übergebenen Entwurf der Haushalts-
satzung für das Jahr 2014 zur Kenntnis. Der Verwaltungshaushalt wird öffentlich 
am 12.11.2013 und der Vermögenshaushalt öffentlich am 26.11.2013 beraten. 
Die Verabschiedung erfolgt in der Jahresabschluss-Sitzung am 13.12.2013. 
 
Wirtschaftsplan der Stadtwerke Sinsheim für das Jahr 2014; 
hier: Einbringung des Verwaltungsentwurfs 
Der Oberbürgermeister hat dem Gemeinderat ebenfalls den Entwurf des Wirtschafts-
plans 2013 überreicht, der am 26.11.2013 vorberaten und gleichzeitig mit dem Haus-
halt am 13.12.2013 verabschiedet werden soll.  
 
Städtische Waldungen; 
hier: Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2014 
Der Gemeinderat hat den Brennholzpreis für die Saison 2013/2014 auf 55 €/FM festge-
setzt und den Betriebsplan für das nächste Forstwirtschaftsjahr beschlossen. Gleichzei-
tig wurde die Verwaltung bevollmächtigt den Holzverkauf durchzuführen und die Aufträ-
ge für das Rücken des Stammholzes zu vergeben. Das Kreisforstamt wurde ermächtigt, 
die Sammelbestellungen für Pflanzen und Pflanzenzubehör zu tätigen. 
 
Annahme von Spenden, Schenkungen  
Der Gemeinderat stimmte der Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen zu.  


